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Fünfte Satzung zur Änderung der Promotionsordnung der Universität  
Konstanz,  
hier: Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen des Fachbereichs  
Geschichte und Soziologie 
 
vom 16. Januar 2009 
 
Aufgrund von § 38 Abs. 4 Satz 1 Landeshochschulgesetz (LHG) in der Fassung vom 
1. Januar 2005 (GBl. S. 1), zuletzt geändert am 20. November 2007 (GBl. S. 505), 
hat der Senat der Universität Konstanz am 17. Dezember 2008 die nachfolgende 
Satzung zur Änderung der Promotionsordnung der Universität Konstanz in der 
Fassung vom 16. August 2006 (Amtl. Bekm. 39/2006), zuletzt geändert am 10. 
September 2008 (Amtl. Bekm. 40/2008), beschlossen.  
 
Der Rektor der Universität Konstanz hat gemäß § 38 Abs. 4 Satz 1 LHG am  
16. Januar 2009 seine Zustimmung zu der Änderungssatzung erteilt. 
 
 

Artikel 1 
Änderung der Fachspezifischen Regelungen des Fachbereichs Geschichte und 

Soziologie 
 
Artikel 6 erhält folgende neue Fassung:  
 
„Art. 6: Mündliche Prüfung (zu § 9 Abs. 1, § 12, § 13 Allg. Reg.) 
(1) Die mündliche Prüfung im Fach Soziologie erfolgt als Kolloquium über Thesen. 
(2) Die mündliche Prüfung im Fach Geschichte erfolgt als Kolloquium über die 

Dissertation. Bei einer fachfremden Promotion, bei einer Befreiung vom 
Promotionsstudium oder der Direktpromotion im Anschluss an einen B.A.-
Abschluss findet die Prüfung als Kolloquium über Thesen statt.  

(3) Im Fach Sportwissenschaft erfolgt die mündliche Prüfung nach Wahl des 
Bewerbers entweder als Kolloquium über Thesen oder als Kolloquium über 
Spezialgebiete. Die Spezialgebiete sind aus den in Forschung und Lehre 
vertretenen Fachrichtungen des Faches nach Maßgabe von § 13 Abs. 1 Allg. 
Reg. vorzuschlagen.“ 

 
 

Artikel 2 
In-Kraft-Treten und Übergangsbestimmungen 

 
1. Diese Änderungen der Fachspezifischen Regelungen der Promotionsordnung des 
Fachbereichs Geschichte und Soziologie treten rückwirkend zum 1. Oktober 2008 in 
Kraft.  
2. Die Doktoranden, die vor In-Kraft-Treten dieser Änderungen als Doktorand an der 
Universität Konstanz angenommen sind, können auf Antrag die mündliche Prüfung 
nach den geänderten Fachspezifischen Regelungen ablegen; andernfalls setzen sie 
das Promotionsverfahren nach den bislang für sie geltenden Bestimmungen fort. 
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Konstanz, 16. Januar 2009  
 

 
 
 
Prof. Dr. Dr. h.c. Gerhart von Graevenitz 
- Rektor –  
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